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Bedeutsame Hände

Norbert Buschmann, Kreuzweg, 2009
© Norbert Buschmann

Hände und Unterarme sind in diesem Kreuzweg die Hauptdarsteller. Bis auf drei
Ausnahmen sind keine Körper oder Köpfe zu sehen (alle Bilder). Aber es geht ganz
klar um den Menschen, ein Essen, Gefangenschaft, Stürze, Leid, Kreuzigung und
Auferstehung. Die Handlung beschränkt sich in ihrem Ausdruck auf die
fotografische Wiedergabe der menschlichen Arme und Hände, deren
unterschiedliche Haltungen voller Symbolik sind. Im Dialog mit dem Holzbalken
und dem Licht verstehen sie das Leiden und die Auferstehung Jesu eindrücklich
zum Ausdruck zu bringen. Dies verstärkt der sparsame Einsatz von Farbe im ersten
und letzten Bild sowie ankündigend in der Kreuzigung.

Die Hände begegnen und berühren sich, sind in gestischem Gespräch. Hier wird
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die eine von einer anderen ergriffen und gehalten. Ihre diagonal-vertikale
Ausrichtung ist von Bedeutung. Ebenso, dass der untere Arm das waagrechte Holz
kreuzt und ein breites gelbes Lichtband senkrecht die Dunkelheit trennt. Vor dem
Hintergrund der Kreuzigung wird so die göttliche Hilfe symbolisiert: Einerseits die
rettende Hand von oben, welche den Menschen am schlaffen Handgelenk aus der
Tiefe des Leids und des Todes errettet. Andererseits das hereinbrechende Licht,
das die Dunkelheit zurückweichen lässt und durch seine Vertikale dem furchtbaren
Kreuzestod bereits einen glorreichen Ausgang gibt.

Bedeutsam sind die sechs Hälften der Passionsfrucht, die im Kreuzungspunkt des
Lichtstrahls auf dem Holzbalken liegen. So wie seit dem 17. Jahrhundert in der
Passionsblume die ganze Leidensgeschichte Jesu gesehen wurde (daher auch der
Name), so kann deren Frucht die Auferstehung bezeichnen. Die Hälften geben
gleichsam Einblick in das an sich Verborgene der Auferstehung, lassen im Innern
der unansehnlichen und harten Schale das reife Fruchtfleisch sehen, sie bilden
eine symbolische Siegeskrone angesichts des überwältigten Todes und der
erlittenen Folterqualen.

Das Fehlen von Blut und geschundenen Körperteilen mag irritieren. Ob damit
gesagt werden will, dass den Darstellern die Erfahrung der Folter und des Todes
unbekannt ist? Oder könnte dies auch zum Ausdruck bringen, dass in der
Auferstehung alle Wunden geheilt werden? Dass wir im Tod zu einem neuen und
ganzheitlichen Leben auferweckt werden, das zeitlos und integral unser ganzes
Wesen beinhaltet? – Wir?

Auch die verschiedenen Hände und Arme mögen verunsichern. Der Kreuzweg folgt
in seiner Handlung und Abfolge dem Leidensweg Jesu. Aber er wird von Menschen
jeden Alters und Geschlechts dargestellt, um deutlich zu machen, dass erstens
viele Menschen einen solchen Leidensweg gehen müssen. Zweitens zeigt er auf,
dass es unsagbar schwer ist, einen solchen Weg alleine zu gehen und es gut tut,
eine hilfreiche Hand bei sich zu haben. Letztlich zeigen die verschiedenen
Teilnehmenden auf, dass der Leidensweg Jesu in seiner Wirkung alle Menschen
betrifft. Jesus ist für uns alle gestorben. Durch seine Auferweckung von den Toten
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hat er uns allen die Hoffnung auf ewiges Leben geschenkt.

Gesamtansicht aller Kreuzwegbilder

Patrik Scherrer, 11.04.2009
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